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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Ulrich Singer, Ferdinand Mang, Benjamin Nolte und Fraktion 
(AfD) 

Haushaltsplan 2026/2027; 
hier: Zuschuss an die Gesellschaft für Archäologie in Bayern e. V. 
 (Kap. 15 74 Tit. 686 03) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2026/2027 werden folgende Änderungen vorgenom-
men: 

In Kap. 15 74 wird der Ansatz im Tit. 686 03 (Zuschuss an die Gesellschaft für Archäo-
logie in Bayern e. V.) für das Jahr 2026 von 10,6 Tsd. Euro um 90,4 Tsd. Euro auf 
101,0 Tsd. Euro erhöht. 

In Kap. 15 74 wird der Ansatz im Tit. 686 03 (Zuschuss an die Gesellschaft für Archäo-
logie in Bayern e. V.) für das Jahr 2027 von 10,6 Tsd. Euro um 90,4 Tsd. Euro auf 
101,0 Tsd. Euro erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus den in Kap. 03 13 Tit. 517 01 eingesparten Mitteln. 

 

 

Begründung: 

Die Gesellschaft für Archäologie in Bayern e. V. setzt sich für die Unterstützung archä-
ologischer Untersuchungen in Bayern ein. Eine Aufklärung der Öffentlichkeit über Ziel, 
Zweck und Ergebnisse archäologischer Untersuchungen in Bayern durch Vorträge, 
Ausstellungen, Führungen, Exkursionen und Veröffentlichungen zu Problemen der  
bayerischen Landesarchäologie ist ebenfalls einer ihrer Kernaufgaben. Die im Entwurf 
des Haushaltsplans 2026/2027 veranschlagte Fördersumme ist ein erneutes Zeichen 
geringer Wertschätzung für den Beitrag, den die Gesellschaft für die Bürger Bayerns 
liefert. Eine Erhöhung der Förderung ist längst überfällig. 
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